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  Sa. & So.  6-10h 

Kaffee & Croissants for free!

Es gibt nur Tagespässe oder das 

gesamte Festivalticket für 35 Euro*

FREITAG_23-16h —> 15 Euro* 

SAMSTAG_16-10h  —> 15 Euro*

SONNTAG 10h-Ende —> 10Euro* 

*für Mitglieder des 

Palais RaucherClub e.V. bei Vorlage 

der Membercard

fr. 23 - 1 Mark Meyer (Vorsicht Glas! / Harry Klein / München)

sa. 1 - 4 Pan Pot (Mobilee / Berlin)

sa. 4 - 6 Jens Bond (Highgrade / Pokerflat / Berlin)

sa. 6 - 8 Jichael Mackson*LIVE* (Musique Risquée / München)

sa. 8 - 10 Maxim Terentjev (Harry Klein / München - Moskau)

sa. 10 - 12 Benna (Harry Klein / München)

sa. 12 - 14 Anette Party (Rote Sonne / Pastamusik / München)

sa. 14 - 22 Florian Schmid (DDN / München)

 Floorist (DDN / München)

 Tierparktoni (DDN / München)

 Patrick Morris (DDN / München)

 Fritschomat (DDN / München)

sa. 22 - 23:30 Evil Hinko*LIVE* (Tanzbar Musik / Gedankensport / München)

sa. 23:30 

- so. 03:30 Heinrichs & Hirtenfellner (Subdup / Highgrade / Berlin)

so. 3:30 - 5:30 Benno Blome (Sender Rec. / Berlin)

so. 5:30 - 7:30 Tigerskin aka Dub Taylor 

 (organic domain records / Highgrade / Berlin)

so. 7:30 - 9:30 Felix Felide (Palais / Suxul / München)

so. 9:30 - 16:15 Sven Kaufmann, Stu Patrics & Alan Green
 (Monozentrik / Essen)

so. 16:15 - 17 Ehepaar Error *LIVE* (Ingolstadt)

so. 17 - 20 The Cheepers aka Ruede Hagelstein & Frenzen Texas
 (Upon You / MTC / Berlin)

so. 20 - 22 Marcus Meinhardt (Upon You / MTC / Berlin)

so. 22 - 24 Empro (Upon You / MTC / Berlin)

mo. 0 - 2 Fabiano (Upon You / MTC / Berlin)

mo. 2 - 4 Matthias Schulmeyr (Suxul / Ingolstadt)
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www.palaisclub.de

Arnulfstraße 16-18, 80335 München (Hbf)

Eingang i.d. Passage zur Hirtenstraße gegenüber des Starnberger Bahnhofs

www.palaisclub.de   *    info@palaisclub.de
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wir malen ...
Ja, wo hat er denn seine 
Hand, der Herr mit den 
gierigen Augen?  War 
da nicht eben ein Notruf 
aus Solln? Egal, Spaß 
muss sein, die Welt ist 
schlecht. Die armen 
Jungs...
Wir sind nicht boshaft, 
nein. Ist ja nur ein Bild 
aus einem Malbuch: „gut drauf - der Jugendbeamte 
vom Polizeipräsidium München“. Damit die Kinder 
gleich wissen, was so passieren kann. Mein kleiner 
Cousin hatte es zuhause liegen, und ich hab ihm ver-
sprochen, dass wir das ganz oft drucken, damit ganz 
viele Kinder was zum Malen haben. Nett von uns, ich 
weiss.
Und schließlich - so ein bisschen Horror passt auch 
ganz gut zu unserem Oktoberthema Halloween, oder 
nicht?

Viel Spass euch allen und hütet euch vor Spielplätzen!
Michael & Crew
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08-10 Special-Halloween
14-18 Highlights
20 Top Act: Felix & die wilde 53
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24-25 all about: americanos
26 3 Fragen :  Yaniv tal (die bank)
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Inhalt

Intro

In wenigen Monaten feiert das 
AMERICANOS sein 20jähriges 
Jubiläum. Das FLASHTIMER-Inter-
view mit dem Gründer des Münch-
ner Clubklassikers: Seiten 24/25

Der Club Palais feiert die längste 
DJ-Geburtstagsfeier, die München je 

sah: 3 Tage durchtanzen zum 
Clubfestival FELIX & DIE WILDE 53. 

Die größten Highlights: Seite 20!

HALLOWEEN - das Jahrtausende 
alte Spektakel macht nicht nur 
Spaß, es ist auch die letzte große 
Party bis Weihnachten. Die besten 
Partys: Seiten 8-13!

Machst du es auch in Dirndl & 
Lederhosn? Zur Wiesnzeit wollten 

es unsere Sexpertinnen wieder mal 
genau wissen: Seiten 36/37
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Clubs. Dagegen herrschte am Ostbahnhof und 
im M-Park normaler Betrieb, die ALLES 5-All 
Area-Party der Kultfabrik feierte mit weit über 
10.000 Gäste trotz Neuraum-Opening sogar 
den stärksten Freitag des Jahres.neuraum.de

	E her mit groß-
zügigem Platzan-
gebot darf auch 
Neuling FEIN-
KOST ELECT-
RONICA werben; 
die etwa 100 Qua-
dratmeter hätten 
bei unserem Test durchaus einige Gäste mehr 
vertragen. Auch zum Opening mit DJ HELL 
war der Club schon vor 05 Uhr gut geräumt, 
berichtet ein Fotograf. Der Club probiert nun 
die Underground-Schiene und hat uns erst gar 
keine Veranstaltungshinweise mehr geschickt. 
Auch gut. feinkost-electronica.de

 	 Pech auch für das CHACA CHACA: Am 
Sonntag nach dem Opening platzte eine Heiß-

wasserleitung, 14 Stun-
den floss die Brühe über 
die Toiletten in den 
Club. Aus versicherungs
bürokratischen Grün-
den konnte erst nach 
zwei Wochen mit dem 
Trocknen begonnen 
wer-den; die Heiß-
lufttrocknung dauert 

nochmals zwei Wochen, danach muss der 
nagelneue Club renoviert werden. „Im Novem-
ber gibts eine zweite Opening-Party“, ver-
spricht Clubchef Domenico d‘Agnelli. Bild: 
Detailaufnahme einer Wand im ChacaChaca.

chaca-chaca.de

	 Die Wogen schlugen hoch, als ein gewisses 
Magazin dieser Stadt die Seriosität des 
MATCH-CLUB Mitbetreibers FUTURECOM 
und dessen Vorstands Michael Ecker bezwei-
felte. Wir erinnern 
uns: Der Eklat 
endete mit der 
feindlichen Über-
nahme der 
Magazin-Lizenz. 
Glück gehabt 
hatte nun wohl, 

20 Jahre PRINZ Party
Der Oktober lässt nicht lange auf seine 
ersten guten Events warten. Unser 
Partner, das Stadtmagazin PRINZ, 
wird 20 Jahre jung und hat in dieser 
Zeit in 13 deutschen Metropolen 
erfolgreich und trendig berichtet.  Die 
1x Im Jahr stattfindenden Parties sind 
legendär und erst recht das Jubiläum.

PRINZ allein erwartet schon über 400 
bekannte Gesichter aus 20 Jahren 

Nacht- und Stadtleben.

Zwei Clubs müssen also her. Im Pacha 
fährt DJ Julian Smith einen furiosen Mix 
aus Soul, R’n’B, Pop, Rock und House 
auf, den er selbst als Eclectic Disco 
bezeichnet. Der Frankfurter zeigt sich 
gern vielseitig. So remixte er für No 
Doubt und Grandmaster Flash und 
machte auch als Performer sowie 
Sänger mit dem Song „Special Flow“ 
und dem dazugehörigen Video von 
sich reden. Durch die Verbindungstür 
geht’s in die 089 Bar, wo das PRINZ-DJ-
Team Cloat & Bavarian Mobile Disco 
aka Tobi Wullert auf Hochtouren arbei-
tet. Die Münchner Chef-Prinzessin und 
der Nachtleben-Experte beweisen 
ihre Expertise an den Decks, bevor DJ 
Pascha (clubstars.net) und später die 
089-Residents Nigel Perry und Ramon 
die Platten drehen. Freitag, 09. Okto-

ber, ab 22 Uhr Pacha & 089 Bar.
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wer die Berichterstattung ernst nahm: Ende 
August hat die Match-Betreibergesellschaft 
Daylight Insolvenz angemeldet, inklusive 
ihrer Gay-Bar „Glocke & Bach“. Den MATCH-
CLUB hat jetzt die ehemalige Köchin des 
Szenelokals MORIZZ übernommen, an dem 
die Daylight ebenfalls beteiligt war. Der 
zweite Daylight-Gesellschafter Dominik Lin-
neweber bleibt Hauptveranstalter im Match: 
„Die Schwierigkeiten sind nur durch Ecker 
entstanden!“ - Gut. Was anderes wurde auch 
nie behauptet.  match-club.de

	I nzwischen bleibt Michael Ecker unver-
drossen: Mit seiner Firma FUTURECOM will 
er nun die SCHRANNENHALLE überneh-
men und hat auch den umstrittenen Vermie-
ter THANNHUBER auf seiner Seite. Schad 
wärs um die Schranne. Zum Glück hat Thann-
huber nicht mehr allzuviel in „seiner“ 
Schranne zu 
sagen, nach-
dem auch die 
in Insolvenz 
ging und inzwi-
schen sogar 
über Thannhu-
bers Privatver-
mögen das vor-
läufige Insol-
venzverfahren eröffnet wurde. „Wie immer 
bei Thannhuber: Der Berg kreißt, und nicht 
einmal ein Mäuschen kommt heraus“, heißt 
es in einem Mailing der Schrannenmieter an 
die Geschäftspartner. Hoffen wir‘s. Bild: 
(Alp-)Traumteam Thannhuber (links), Ecker 
(rechts)  schrannenhalle.de

	E in Betreiberteam 
um SELECT EFFECT-
Chef Zdenko Anusic 
hat in der Passage Kau-
finger Tor zwischen 
Stachus und Marien-
platz 3 Stockwerke 
angemietet. Das Café 
im Parterre eröffnet 
noch im Oktober, der 
VICE-CLUB dazu in 
den oberen Stadtwer-
ken kommt später, 
aber noch 2009.

vice-muenchen.de

Mal ganz in eigener Sache: 
Wir sind umgezogen - dorthin, wo die 
Nacht zum Tag wird, Münchens Neuhauser-
straße des Nachtlebens, mitten in den 
nächtlichen Puls der Stadt am Ostbahnhof, 
mitten in die Kultfabrik, keine hundert 
Meter weg vom Optimol, PrimeTime Nacht 
für Nacht, den Schlagergarten und Konsor-
ten stecken wir tolerant weg. Die Nacht ist 
für alle da. Wer noch Briefe per Post schickt: 
Bitte beachtet die Adressänderung im 
Impressum. Und wer für sich selbst noch 
sucht: Hier wär noch was frei... ;-)

OPENINGS ÜBER OPENINGS 
im September. Doch der Brei wurde kälter 
gegessen als gekocht. FLASHTIMER war 
unterwegs...

	I n einem Gastro-Casting 
von VOX - auch das gibt es! 
- wählten Zuschauer die 
Münchner Cocktailbar 
GRINSEKATZE zum Sieger, 
optimistisch füllte Chef Tobias den VOX-
Fragebogen so aus: „Ich sammle am liebsten: 
GELD!“ - Mit ihrem neuen Club im alten Opti-
mol-Keller („Wir wollen das Gelände sauber-
machen!“) wird das nicht einfach, so wie die 
ersten Wochen liefen - das leere Clubfoto ent-

stand Samstag 
01.30 Uhr. Wir 
selbst haben 
den Club mit 
dem „weltin-
novativen Ein-
tr ittskonzept, 
das von sich 
reden machen 
wird“ auch nur 

zufällig entdeckt.  grinsekatze089.de

	 Vermutlich hatte sich auch der NEURAUM 
etwas mehr erhofft - 
schon am zweiten 
Freitag nach dem 
Opening war etwa 
um halb fünf man-
gels Gästen die 
Party gelaufen, so 
ein Türsteher des 
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MÜNCHENS
AM 30.10. IST HALLOWEEN !

GRUSLIGSTE NÄCHTE

30.10.09 HORRORSHOP
THE MUNICH DUNGEON
DIE Oktober-Attraktion der Kultfabrik - in der alten Baby-
lon-Schlagerhalle gibt der Halloween Gore Store ein Hor-
ror- und Gruselkabinett, ein gespenstisches Spukschloss 
mit uralten Gräbern, Grabsteine, deren verwitterte Ru-
neninschriften die Jahrhunderte prägten, verhexte Räume, 
Totenkammern. Schaurige Illusionen auf 500 Quadratme-
tern, lichttechnisch in Szene gesetzt. Totenköpfe, Vampire, 
Mumien, Zombies, Fetzengeister, Gehängte und Piraten, 
grausig schön zusammengestellt aus dem riesigen Sorti-
ment des Versandhauses mit dem Stammhaus am Send-
linger Tor. Dazu natürlich Verkleidungen, Schminksets, 
Masken, Horrorfilmbedarf, von der Sichel zum Schläch-
termesser. Den ganzen Oktober jeden Freitag, jeden 
Samstag, Eintritt frei. ACHTUNG! Zum Schutz der Gäste 
vor dunklen Mächten schließt das Gespensterschloss zu 
Beginn der Geisterstunde. Also um Mitternacht!

30.10.09 & 31.10.09 
SCHRANNENHALLE
HALLOWEEN CITY
„Feiern wo München am grusligsten ist!“ - Egal was 
ansteht: Die Schranne hat immer die wenigsten Spiel-
verderber. Steht Tracht auf dem Programm, kommt fast 
jeder in Tracht, zu Halloween kommen die meisten im 
Gruselgwand. Beeindruckend! Natürlich hat die Halle 
dazu passend die exzessivste Deko der Stadt und ist kaum 
wiederzuerkennen: Spinnweben überall, diffuses Licht, 
Fledermäuse zwischen Nebelschwaden. Damit es nicht zu 
schaurig wird, sind die Rythmen der Live-Band umso lu-
stiger, die DJs danach stehen dem nicht nach, und gefeiert 
wird, bis der letzte Rest Schminke von den Backen getropft 
ist. Dann schnell nach Hause, nachschminken und ab 20 
Uhr beim KEHRAUS - BACK TO THE GRAVES  weiterfeiern

Reinfeiern in die Nacht der Nächte. 
Die schaurig-schönsten Gruselpartys: 
Hier für Euch im FLASHTIMER!

die story von
Halloween
300.000 US-Soldaten in Süd
deutschland brachten Deut
schland den BigMac, den 
Rock’n Roll - und Halloween. 
Dass sie damit das älteste 
Fest zwischen Alpen und 
Main in seine Heimat zurück-
brachten, wussten sie nicht 
und auch nicht die Menschen 
vor Ort. Sie wissen nur eines: 
In ihrer eigenen Jugend gab 
es das Fest nicht. Das höchste 
Fest der Kelten war tot und 
auch die Kelten gab es längst 
nicht mehr. Nur ihre Nach-
fahren - das sind wir. Viele 
keltische Namen erinnern 
an sie: Main, Inn, Lech, 
Traun, Iller...

Die Kelten. Römer nannten sie 
Gallier. Zum Glück hatten sie 
einen Stamm in Nordfrankreich. 
Wegen ihm weiß heute jedes 
Kind, dass ihre Priester Druiden 
hießen, die Kräuterkunde 
beherrschten und zauberten. 
Dass Kelten saufen konnten wie 
die Löcher steht nicht nur im 
Asterix, sondern auch in der 
Geschichtsschreibung. Wo 
Nachfahren der Kelten leben, 
wird heute noch gern über den 
Durst getrunken: Bayern, Rhein-
land, Irland...
Die traurige Lücke der Asterix-
Story ist, dass die Römer doch 
noch siegten. Sie brachten ihre 
römische Kirche mit (römisch-
katholisch heißt es noch heute), 
die die Feiertage mit eigenen 
Festen belegte: Das germa-

weiter auf  Seite  10 >>



30.10.09 SCHRANNENCLUB
HALLOWEEN Ü 30
Lassen wir doch einfach die Backfische am Ostbahnhof 
unter sich und holen uns das Triple-Feature-Armbänd-
chen für Halle und Club für‘s freie Cruisen von oben 
nach unten und umgekehrt - auch der Kehraus am 31. ist 
da gleich mit drin. Lohnt sich also. Oben in der Halle re-
giert der Partysound, im Club geht‘s eher clubbig zu, mit 
Charts, House und Mainstream. Hier kann man sich auch 
eher schamlos der ungemütlichen Vampirzähne entledi-
gen, ohne als Spielverderber aufzufallen.
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nische Julfest wurde zu Weih-
nachten, das Ostarafest zu 
Ostern, das keltische Samhain zu 
Allerheiligen.

Der Donaukelten waren die 
Boiern. Zur Völkerwanderung 
kamen Germanen dazu und fusi-
onierten  mit den Ureinwohnern 
zu Baiern. Zum Ärger der Kirche 
behielten viele ihre alten Bräu-
che bei, zauberten und hexten. 
Die Kirche setzte zum Overkill 
an und veranstaltete den zweit-
grössten Massenmord der 
Geschichte. Erst Ende des 18. 
Jahrhunderts verbrannte in 
Bayern die letzte Hexe und der 
keltische Feiertag am 31. Okto-
ber geriet in Vergessenheit.     

Nicht bei den keltischen Stäm-
men von Irland und Wales, weil 
die anglikanische Kirche sich 
beim Hexenwahn ausklinkte 
und die Randgebiete das Missi-
onieren behinderten. Das Kel-
tische hielt sich, noch heute sind 
die gälischen, also keltischen 
Sprachen Amtssprachen.
Die Kartoffelpest um 1850 ließ 1 
Million Iren verhungern, 1,5 Mil-
lionen flohen nach Amerika. Sie 
brachten ihre Sprache mit und 
ihr großes Fest Samhain, inzwi-
schen Halloween genannt. Ob 
die Wortschöpfung aus «Hallows 
Evening» eine Verulkung der 
Missionare war oder einfach nur, 
weil man deren Englisch nicht 
verstand, ist nicht bekannt. Das 
Traditionsfest verbreitete sich 
rasend.

Samhain - das Totenfest. In dieser 
Nacht konnten die Toten die 
Lebenden für alles Erduldete zur 
Rechenschaft ziehen. Licht ver-
trieb sie, süßes Gebäck besänf-
tigte. Laternen kamen vor die 
Häuser, Süßigkeiten aufs Fen-
sterbrett (man darf annehmen, 
dass schon damals nicht die 
Toten sich bedienten oder böse 
Streiche spielten, wenn nichts 
bereitlag). Schreckliche Maske-
raden sollten Angst einjagen und 
den verbergen, der sich dahin-
ter verbarg. Auch auf den Grä-
bern standen Laternen - die 
Kirche übernahm den Brauch.

MÜNCHENS
GRUSLIGSTE NÄCHTE

KULTFABRIK
ALLES 5 FÜR HALLOWEEN
5 Euro für die größte Halloween-Party der Stadt! Der Gru-
sel-Klassiker: nirgendwo wird so viele Jahre die Nacht der 
Untoten gefeiert wie am Ostbahnhof, jeder Club hat über 
die Jahre genug Horror-Deko angeschafft, um halb Mün-
chen in den Gruselwahn zu stürzen. Tut man aber nicht, 
sondern verwandelt lieber das komplette Gelände in ein 
Kabinett des Schreckens. 18.000 Partygänger feiern Jahr 
für Jahr die Nacht der Nächte auf den Plätzen, in den Gas-
sen, in den Clubs des verlassenen Pfanni-Geländes, es ist 
die größte Party des Jahres von ganz München. Und natür-
lich sind auch diesmal wieder alle Alles 5-Clubs dabei.

weiter auf  Seite 12 >>
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SPIELWIESE
MIEZEN-HALLOWEEN
Friedhof der Kuscheltiere, Gruselmiezen in der Spielwie-
se! „Für 4.000 Euro haben wir Halloween-Deko gekauft!“ 
- Nach dem gigantischen Erfolg im letzten Jahr bis zum Ein-
laßstopp ist der einzig wirklich erfolgreiche Club im 
Optimol auch dieses Jahr wieder ein amtliches Par-
tyzentrum am Ostbahnhof. Wer kostümiert kommt, 
muß nicht warten und erhält sofort Einlass, zum 
halben Preis dazu. Für die anderen oder zum Gratis-
Auffrischen stehen im Foyer zwischen den Clubs zwei 
Make-Up-Profis bereit; einmal aufge-‘hübscht‘ geht‘s 
direkt in die Fotoecke für schaurige Halloween-Erinne-

Dass der vorchristliche Brauch 
mit den US-Soldaten zurück-
kehrte, freut die Kirche nicht. 
Doch nur in Bayern hat sie die 
politische Macht, die Nacht als 
«stillen Gedenktag» durchzuset-
zen: Der kirchliche Trauertag 
Allerseelen ist ja erst zwei Tage 
später, und selbst das freudige 
Fest Allerheiligen fällt wie alle 
christlichen Feste nicht in die 
Nacht, sondern den Tag drauf. 
Für den «stillen Gedenktag» 
beruft sich die Kirche darauf, 
dass der Friedhofsgang von 
Allerseelen auf Allerheiligen 
verlegt wurde, um den freien 
Tag zu nutzen. Somit sei Aller-
heiligen ja auch ein bisschen 
Trauertag.

Bis 2005 war es der Stadtverwal-
tung überlassen, die Nacht für 
Feiern freizugeben oder nicht. 
Erst das verschärfte Feiertags-

gesetz 2006 brachte 
Bayern das absolute 

Halloween-Verbot 
für den 31. 
Daher finden 
die Veranstal-
tungen nun 
einen Tag 
früher statt. 
Wie in Ame-
rika übri-
gens: Der 
H a l l o -
w e e n -
A b e n d 
s e l b s t 

gehört dort 
der Fami-
lie.

VOLKSGARTEN
MIT DEM ROTEN HALSBAND
Halloween ist ja regelmäßig der Tag, an dem man sich 
erinnert, dass ein paar Meter hinterm Optimol noch 
ein Club ist: der Volksgarten - ein Klassiker zu Hallo-
ween und letztes Jahr voll bis unters Dach. So soll es 
auch dieses Jahr werden: Wie immer bleibt der Keller 
geisterfrei, gegruselt wird im Restaurant. Das ist natür-
lich umso aufwändiger dekoriert, mit Schminktisch für 
alle, die sich so nicht in die U-Bahn getraut haben, vielen 
Sitzecken und Partysound-DJ. Im Club rocken FINGER & 
KADEL und haben versprochen, außer ihrem Hit Die mit 
dem roten Halsband auch ihre neuesten Produktionen 
mitzubringen.

MÜNCHENS
GRUSLIGSTE NÄCHTE
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Pig & Dan

Highlights

ORANGE SA 10.10. 
PIG & DAN
„Solide Acts für den vollen Prime Time Floor“, schreibt 
die De:Bug, „ordentlich Arme-Hochgereiße inclusi-
ve. Pig & Dan sind typisch Frankfurter Rave-Hörste, 
von der Tanzfläche-vor-Stil-Attitüde bis zum Anblick. 
Die eine oder andere Kitschmelodie rutscht den 
Jungs schon mal durch die Regler, aber im Groß-
en und Ganzen ist das schnörkelloser Techno. Klar, 
genau das gleiche Live-Set konnte man auch schon 
1994 haben. Aber es funktioniert noch immer präch-
tig“. Besser kann man es nicht ausdrücken. Danke.

orangemusicclub.de

PALAIS FR 16.10. 
DANIEL STEINBERG
aka HARRY AXT. Sein Track „Pay for 
me“ ist das immer noch aktuelle Club-
Highlight des letzten Sommers, mit sei-
nen zerhackten Vocals wie so viel seines 
Outputs irgendwo zwischen Minimal und 
Techhouse daheim. Der Berliner ist einer 
der wenigen, die absolut massentauglich 
sind und trotzdem hoch innovativ. Hier 
schickt er heiße Limbotänze zwischen 
seine klappernden Beats, dort afrikanische Bongos und 
schmachtende Vocalfetzen oder auch Latino-Volkslieder, 
Chicago lässt grüssen, alles immer schön fein zerhackt, je-
der Melodiepart wie der sehnsüchtig erwartete, sekunden-
schnelle Sonnenstrahl in der Panoramabar. Sehr, sehr fett!

palais-club.de

ROTE SONNE 
FR 16.10. 
ZOMBIE DISCO SQUAD
Noch mehr 
ethnisch in-
spierierten 
Sound gibts 
in der Roten 
Sonne: Die 
Briten von 
der Zom-
bie Disco 
Squad ha-
ben für sich den „Zulu House“ 
erfunden und vermischen da-
für ein bißchen HipHop, ein 
wenig Brasil, ein paar Afrika-
Klänge und ein elektronisches 
Minimal-Grundgerüst zu 
einem neuen State of House. 
Mash-up sozusagen, aber mal 
nicht die neu verwursteten 
Charts von vorgestern, son-
dern ausnahmsweise mit Ni-
veau. Cool auf der myspace-
Seite ihre „Say No to“-Liste: 
Dreadlocks, mp3, Rollerblader, 
Radfahrerhosen, Sandalen, Ry-
anair und Nazis. Wär dem was 
hinzuzufügen?  rote-sonne.com

ROTE SONNE SA 17.10. 
JUAN ATKINS
WOW! Der Godfa-
ther of Detroit! Vor 
ein paar Wochen 
auf der Summer-
Spirit gehört und 
ich sage: HIN-
GEHEN! - Wär 
Atkins 1982 nicht mit seinen Band- und 
Schulfreunden Kevin und Derrick bei 
Derricks Grossmama in Chicago zu Be-
such gewesen und hätten sich die drei 
dort nicht aus Omas Haus in Ron Hardy‘s 
MUSICBOX geschlichen, um dort total 
geflasht den neuen elektronischen Sound 
zu entdecken: dann hätte das Trio, kaum 
zurück in Detroit, nicht umgehend die-
se Musik zum Techno weiterentwickelt. 
Der damals allerdings noch ganz anders 
klang: TECHNO - THE NEW SOUND 
OF DETROIT hieß das Album 1988 mit 
ihrem Chartbreaker „Inner City - Big 
Fun“ drauf. Was inzwischen draus wur-
de, ist bekannt - und genau das dürft ihr 
heute abend in Reinstform erwarten!

rote-sonne.com

STROBE SA 17.10.
ROBERT NATUS 
Mit Hardcore Salsa wur-
de er auf einen Schlag 
berühmt, denn der Track 
schoß in die Top10 der 
Dance-Charts. Sowas das 
passiert Produzenten aus 
der Knüppeltechno-Ecke 
nun wirklich nicht häufig. 
Auch Natus nicht. Ordentlich 3stellig ist die 
Zahl seiner Releases, und inzwischen hat er 
nun auch den Weg zum ravig-treibenden 
Techno entdeckt, spielt sogar genial mit 
Gänsehautmelodien (Mein Lieblingstrack: 
Vampires) und bringt so auch jenseits des 
ultimativen Härtetests die Party zum Über-
kochen. Ganz großes Kino!  strobe-club.com
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Marc Houle

Highlights

PALAIS
FR 23.10- MO 26.10. 
FELIX UND 
DIE WILDE 53

Drei Tage Wach, um genauer 
zu sein: wilde 53 Stunden: Das 
nächste halbjährliche Festival 
im Palais steht an. Und es wird 
immer prominenter - die halbe 
Berliner Underground-DJ-Elite 
will an diesem Wochenende 
vom Flughafen zum Haupt-
bahnhof kutschiert werden, 
und warum? Weil Palais-Re-
sident FELIX MÜLLER Ge-
burtstag hat und den mit der 
größten und längsten Geburts-
tagsparty feiern will, die die 
Stadt je gesehen hat. Sämtliche 
Highlights und deren genaue 
Zeiten findet ihr auf Seite 20.

palais-club.de

HUNDERTQUADRAT SA 17.10. 
MARC HOULE
Wer ihn neulich am Summerdaze-Festival verpasst hat, darf 
sich auf den Weg nach Rosenheim machen: Marc Houle 
ist ein Big Name auf Ritchie Hawtins Minus, dem Minimal-
Label überhaupt. Aber seine Tracks sind mehr als ein-
fach nur Minimal, sind treibend und fett, und vermeiden 
den Eindruck, da hätte wer beim Produzieren einfach nur 
ein paar Instrumentenspuren vergessen. Lustig hüpfend, 
hallig treibend, Melodien, die sich korkenziehermässig 
ins Raverhirn zwirbeln. Muss man mögen.   hundertquadrat.de

PALAIS SA 17.10.
SUPER FLU 
Unbedingt auf Youtube den aktuellen Track Shine 
checken! Klarer Fall: Der witzige Bandnamen  (franz. 
überflüssig) kann nicht stimmen! Die zwei Jungs aus 
Halle machen „elektronische Spaßmusik“, sagen sie, 
Minimal oder Techhouse: „Wir legen vor und nach un-
serem etwa einstündigen Live-Gig als DJs auf, damit die 
Leute besser in den Groove kommen. Übrigens legen 
wir mit Platten auf, muß man ja inzwischen dazusagen, 
und wir releasen auch auf unserem Label grundsätzlich 
auf Vinyl. Für das Liveset nutzen wir halbfertige Tracks 
- einer mixt sie zusammen, der andere spielt lustige 

Instrumente dazu, ein Miniharmonium zum 
Beispiel oder ein Geigenbogen 

mit E-Gitarre.“ Super Flu sind 
schräg, optimistisch, lustig 
wie die Namen ihrer Titel 
(„Rattelschneck“, „Momratzn“) 
- und vor allem tanzbar!

palais-club.de

FR 30.10 & SA 31.10. 
OFFLOCATION
STROKE.01
Sowohl Pressemittei-
lung als auch Home-
page geben nicht viel 
her. STROKE.01 ist 
eine Ausstellung für 
zeitgenössische Kunst, 
was uns als Nightlife-
magazin nicht weiter 
beschäftigen soll. Eher 
die Geschichte, dass in 
der ehem. BMW-Niederlassung Dachau-
erstrasse Freitag und sogar Samstag (in 
den Clubs bayerisches Tanzverbot) die 
grosse Party steigen soll. Wobei wir leider 
nicht mehr wissen, als dass Freitag das 
Anzeigenmagazin Musikexpress sein 40-jäh-
riges feiert und Samstag die Regi-bekann-
te Mashup-Partyreihe YUMYUM Station 
macht. Vielleicht bis dahin mehr Infos auf:

stroke01.com

STROBE FR 23.10.
TERENCE FIXMER
In den 90ern gründete 
der Franzose zusammen 
mit  Emmanuel Top das 
französische Label At-
tack. E.T. (aka B.B.E.) ist 
entschwunden, zuhau-
se, telefonieren. Fixmer 
rockt weiter – meistens 
auf Hell‘s Gigolo-Label 
oder dem eigenen Label Planet Rouge. 
Flächig-knarziger Elektro Abgeh-Elektro, 
durchaus in würdiger E.T.-Nachfolge, hyp-
notische, unwiderstehliche Tanzbefehle 
und in wirklich jedem DJ-Plattenkoffer zu 
finden. Dass er zusammen mit Nitzer-Ebb-
Sänger McCarthy auf anderen Bühnen auch 
dem führenden Projekt im EBM-Sounduni-
versum angehört, beide übrigens schon 
seit den 80ern, dürfte hier und heute eher 
eine kleinere Rolle spielen.  strobe-club.de



ROTE SONNE FR 30.10. 
LIVE: SCHULZ & SÖHNE
Soso, der Acid-
pauli war also 
auch auf der 
Fusion. Wer das 
Festival nicht 
kennt: Nimm 
das Missouri von 
Maastricht, nimm 
es mal tausend, und du hast immer noch kei-
ne Ahnung. So tolerant geht‘s also auch in 
Deutschland... Also Schulz & Söhne, einer 
der überzeugendsten Acts dort. Rückten 
mit einem kompletten Drumset an plus wei-
teren schlag- und schrammelbaren „Instru-
menten“, und legten unter dem Support old-
schooligster Synthesizer ein abgefahrenes 
Techno-Set hin, das vielleicht genau von der 
fehlenden Perfektion maschinengenauer 
Präzision lebte. Kennt zwar noch keiner, Acid-
paule aber schon, und hat sie prompt einge-
laden. Lustig anzusehen und gut mitzufeiern. 

rote-sonne.com

8 SEASONS FR 30.10. 
EDDIE THONEIK
Mit einem DJ-Con-
test fing es an, mit 
ein paar gewon-
nenen Probeauftrit-
ten im berühmten 
T RI  B E H O U S E 
Neuss. Es wurden 
mehr daraus, man 
konnte davon leben 
und sich auf die 
Musik konzentrie-
ren. Heute ist Eddie 
Thoneick der ganz 
große Hitlieferant 
beim Kölner KONTOR-Label, „Freak‘n 
You“, „Deeper Love“, „Love Sensation“, und 
dann natürlich Remixe für die Créme der 
Housemusik, Fedde le Grand, Guetta, Bob 
Sinclar. House mit Ohrwurmgarantie, be-
kannt aus Funk & Fernsehen.  8seasons.de

RZ2_anzeige_okt_09_bel.indd   2 16.09.2009   9:47:22 UhrRZ2_anzeige_okt_09_bel.indd   1 16.09.2009   9:47:19 Uhr

HUNDERTQUADRAT FR 30.10. 
KAROTTE
Der halbjährliche Besuch 
der Frankfurter Spring-
maus im Südbayrischen 
ist wieder mal fällig, und 
der Club, der mal eben 
so groß ist, wie er heißt, 
wird aus allen Nähten 
platzen. Immerhin sind 
die Chancen, dabeisein zu können, deutlich 
grösser als in München, die Fahrt könnte sich 
lohnen. Karotte ist der schlagende Beweis, 
dass alles geht - wenn man nur gut ist. Schon 
Jahre vor seinem ersten Vinyl schaffte er es 
ohne Producer-Hype in die allererste DJ-Li-
ga, in einem Interview lud er  nette Jungs ein, 
sich nach dem Set bei ihm zu melden, und im 
Cocoon verteilte er, zu dicht zum Auflegen, 
Gummibärchen, legte eine wilde GoGo-
Performanc hin. Karotte, der Freak. Das Beste, 
was Rhein/Main zu bieten hat.  hundertquadrat.de

ORANGE FR 30.10. 
LIVE: SPEKTRE (LEEDS/ UK; 
SURUBA Rec.)
„Diese Jungs werden 
dem Berliner Minimal-
Gedränge das Wasser 
abgraben!“, verspricht 
das englische DJ-Mag.  
Sicher ist: Spektre aus 
dem britischen Leeds 
sind die großen Durch-
starter dieses Jahres. 
Ein bisschen Minimal, was das Klickern und 
Klackern unglaublich treibenden Grooves 
betrifft, aber eben nur ein bißchen. Deutlich 
der Hang zu pumpenden Bässen, sphärisch 
verschachtelten Synthie-Flächen, Musik 
zum kollektiven Abheben, sich fallenlassen. 
Nennen wir es mal einfach: minimal spharic 
Techno. Huntemann, Bodzin oder Trentemo-
eller haben sie bereits remixed, und das ist 
dann auch eine passable Beschreibung der 
musikalischen Zielgruppe.  orangemusicclub.de
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Top ActTop Act

Drei Tage Wach, genauer: wilde 53 Stunden. Diesmal als echtes 
Festival mit hochkarätigen Bookings, von Minimal über House bis 
Techno. Wer nach dem Festivalsommer noch Platz am Handgelenk 
hat, kann nun der Festival-Bändchensammlung ein weiteres hinzufü-
gen. Zum Einteilen der Schlafpausen verraten wir euch nicht nur die 
Highlights, sondern auch, wann sie stattfinden. 

>> PAN POT sind zwei Jungs von Anja Schneiders tollem Mobilee-
Label. „Ein Brandenburg-Raver und ein Hallodri vom Chiemsee ma-
chen Minimal, der immer treibend nach vorn gehen muss“, schreibt 
die De:Bug. Nett, aber Minimal ist es trotzdem nicht. Eher ordent-
lich wummernder Techhouse mit Abgehfaktor.      SA 01.00 - 04.00

>> Aus Berlins elektronischem Touritreff Watergate findet 
Resident-DJ JENS BOND den Weg nach München und re-
giert mit reduziertem Minimal die PeakTime Freitag Nacht. 
Auf seiner Bonuskarte steht, auch Pokerflatchef Guido 
Schneider überzeugt zu haben.            SA 04.00 - 06.00

>> Aus der Panorama-Bar bringen HEINRICHS & HIRTENFELL-
NER ihre fein groovenden Platten zwischen Techhouse und Mini-
mal mit, hoffentlich auch die selbstgemachten beim Berliner High-
grade-Label.                                                                           SA 23.30 - SO 03.30

>> Für eine Extraportion vertrackten Minimal kommt mit 
BENNO BLOME der Labelchef vom Berliner SenderRe-
cords. Die Gelegenheit ist günstig: Blome feiert in Mün-
chen gleich sein 10jähriges Labeljubiläum mit, zur be-
sten Sende(r)zeit Samstagnacht:            SO 03.30 - 05.30

>> TIGERSKIN, der Berliner vom Highgrade-Label hat schon un-
ter dem Pseudonym DUB TAYLOR reichlich Veröffentlichungen 
hinter sich.“Jackhouse mit bleependen Acidlines, dazu auch mal 
kitschige Disco-Chords“ schreibt die De:Bug. Für die ruhigen 
Rythmus-, Synthie- und Klangcollagen fällt uns aber auch nix 
besseres ein.                                                             SO 05.30-07.30

>> Vom Monozentrik-Label aus Essen kommt die halbe Produ-
zentengarde und bringt  ungezwungene Grooves mit zwischen 
Techno, Elektro und Neotrance. Labelchef SVEN KAUFMANN 
steht fürs technoid-elektronische Seite und geht gut in die Beine, 
der Düsseldorfer STU PATRICKS kommt mit deepem Techhouse 
und mit ALAN GREEN ist auch ein Münchner im Team. Sie tei-
len sich fast den gesamten Sonntag:                  SO 09.30 - 16.15

>> Das Kölner Erfolgslabel Conaisseur schickt den Berliner 
RUEDE HAGELSTEIN, der hinter dem maximal eigenwilligen 
Namen sein minimales Klanguniversum aufbaute, bereichert durch 
angedeutete Melodien und Vocalsamples. Mit dabei: FRENZEN 
TEXAS vom gemeinsamen CHEEPERS-Projekt. SO 17.00 - 20.00

PREISE: Festivalbändchen: 35,- €, Tagestickets: 15,-  €

FREITAG 23.10.  BIS MONTAG 26. 10. 09 @ PALAIS

FELIX & DIE WILDE 53
pan pot

jens bond

Heinrichs & Hirtenfellner

tigerskin

sven kaufmann

ruede hagelstein
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SPIELVERDERBER
So kanns gehen. Eine klitzekleine Fledermaus, schnell mal übers Bild gewischt, schon ist 
der Spaß nur die Hälfte wert und unser FLASHTIMER bleibt jugendfrei. Hilft nichts, lieber Le-
ser, schone also deinen Couchbezug zuhause und geh selbst feiern! Solche Ladys findet man 
schließlich überall. Wir zum Beispiel im Q-CLUB, ganz ohne Fledermäuse übrigens, und der 
Kürbis hat auch nicht wirklich zugebissen. Fasziniert gucken da sogar die Betrachter außen-
rum im LIVING 4, auch das Vamp-DJ-Monster ganz links, während die Miezen und Kater in 
der SPIELWIESE am unteren Bildrand natürlich wieder gutgelaunt rumalbern. Wie immer 
eben. - Und die HALLOWEEN-Fotos? Sind natürlich von der 2008er-Party, der kluge Fotograf
       sorgt vor. Genauer gesagt, aus VOLKSGARTEN und SCHRANNE. Auf den 
                  Seiten 8 bis13 findest du noch mehr Tips fürs gemeinsame Party-
                            gruseln.  Der FLASHTIMER wünscht viel Spass dabei!

München feiert

10/2009 | MUC/BY | www.f lashtimer.de022



wieder weggebaut. Diese cleanen, durch-
gestylten Diskos kamen erst mit dem 4004. 
Es gibt gerade in der Kultfabrik noch 
einige dieser authentischen Clubs. Es ist 
einer der Bonuspunkte für das Gelände.

	 Der gigantische Aufschwung der 
Kultfabrik seit zwei Jahren - nur 
daran hängt er sicher nicht, oder?
Eher daran, dass wir Wirte uns 
zusammengerauft haben. Miteinander statt 
Gegeneinander - das strahlt auf alles ab. 
Die Werbung ist besser geworden, seit wir 
sie selbst organisieren, und auch die Leute 
viel friedlicher als vor zwei Jahren, der 
Stressfaktor ist niedriger als anderswo.

	 Und das liegt woran?
Vielleicht am Alkoholkonsum? Klar, es 
gibt Angebote - Cocktails kosten bei uns 
zwischen 3 und 4€. Aber es ist nicht billig: 
Bier kommt auf 3,50€. Das ist nichts für 
exzessives Saufen, und man nimmt es 
auch als höherwertig wahr. Außerdem ist 
die Mischung gut: Szeneclubs wie 
Refugium (Gothic), Strobe (Techno), 
Cohibar (Latin), das Americanos für die 
Urlaubshungrigen und natürlich klas
sische Discos für die Jüngeren.

	W as bringt die ALLES 5-Aktion 
jeden Freitag?
Sie ist das Aushängeschild für das 
gesamte Gelände, das Highlight von 
München und weit darüber hinaus. 10.000 
Gäste jeden Freitag: Mit der Aktion ging 
es brutal aufwärts, sogar Samstags. Die 
Leute variieren nach Herzenslust, 
entdecken Clubs, die sie sonst nicht 
betreten hätten. Und viele kommen 
Samstags wieder.
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All About

„Wenn du mal 43 bist, dann 
überlegst du dir schon, wie lang du 
noch im Nightlife mitmischen 
kannst. Aber eigentlich ist das Ding 
einfach: Warum was anderes 
machen, solange man Spass dran 
hat und mitfeiern kann?“

Oliver hat schon lange seinen Spass: Mit 
22 eröffnet er 1989 mit Poldi Poesina 
(heute: TapasTapas) sein erstes 
AMERICANOS im Schlachthofviertel. 
Als er keinen Bock mehr hat, übernimmt 
ein junger Stammgast den ersten 
Partymexikaner München: Baskim 
Kaytas. Er nennt ihn Los Bandidos. Jahre 
später trifft man sich in der Kultfabrik 
wieder, denn Baskim baut sich hier 
Münchens größtes Nightlife-Imperium 
auf: Willenlos, Boomerang, Q-Club, 
Cohibar. Die Stadt ist klein...

1998 eröffnet Oliver das berühmte 
AMERICANOS in der Kultfabrik, 2005 
folgt am Isartor das AMERICANOS 
CITY. In wenigen Monaten beginnt das 
Jubiläumsjahr: 20 JAHRE AME
RICANOS. Noch nie hat ein 
Clubkonzept in München so lang 
funktioniert. Wir gratulierten vorab und 
wollten wissen, wie das geht.

	M ünchens erster Mexikaner - war der schon 
so wie die von heute?
Total! Bis 20 Uhr gab es mexikanisches Essen, dann 
ging es los mit DJ und Partysound. Das war völlig neu 
und auch, dass die Leute auf den Tischen tanzten - in 
einer Speisegaststätte! Ein ganz großes Ding - Boris 
Becker feierte dort, Michael Stich und viele mehr. 

	 Zu deinem Opening im Kunstpark Ost hieß 
die Gasse noch Schinkenstraße. Zum Americanos 
passt ganz gut ...
Offiziell hieß sie nie so. Die Münchner haben sie halt 
so getauft, weil es passte. Das Americanos dort ist 
schon wie eine Partynacht in El Arenal. Schönen 
Urlaubsgefühlen nachhängen, feiern, sich gehenlassen, 
leben. Der Club wirkt klein, familiär - dabei ist er fast 
dreifach größer als es scheint: die eigentlichen Räume 
sieht man von außen nicht.

	 Die eigentlichen Räume?
Bis 1998 gab es den vorderen Raum nicht. Die hintere 
Wand mit den Industrierohren von Pfanni - das war die 
Außenmauer. Der Club, das waren zuvor nur die zwei 
Räume dahinter. Ich hab dann von einer Wintergarten-
Firma den vorderen Raum bauen lassen, DJ-Turm und 
Theke selbst entworfen. 

	N ormalerweise machen Architekten sowas...
Heute. Die 90er waren anders. Es wurde probiert, 
experimentiert, man schaute, wie die Leute reagieren, 
hat das Leben mitgenommen, dieses hinzu-, jenes 

„ICH HAB DAS LEBEN MITGENOMMEN“

Oliver Koepp 	 Dabei sind Stammgäste gar nicht so das 
Ding in der Kultfabrik, oder?
Aber Hallo! Das Americanos lebt nur von ihnen, das 
Roses, die Szeneclubs - da muss jeder Innenstadtclub 
mehr Werbung machen! Nicht, dass man gar keine 
Werbung braucht; auch Stammgäste müssen zunächst 
„ihren“ Club entdecken. Aber dieses Werbe-Mini
mum geht nur mit vielen Stammgästen im Rücken. 
Der Unsinn von der Kultfabrik als Ländlertreff ist eine 
Lieblingserfindung der Innenstadt-Wirte, sonst nichts.

	 Du bist doch selbst Innenstadt-Wirt!
Mit dem Americanos City, ja. Eine einzigartige 
Location. Einst der großartige Kultclub Wunderbar, 
dann die Erste Liga, diese riesige Bar von ganz vorn 
bis ganz hinten, fast 20 Meter lang - ein Glückstreffer!

	G lückstreffer? Immerhin musste die Liga 
wegen Lärmschutz schließen!
In dieser Top-Lage musst du es eben anders machen. 
Keine Monsterboxen, die superlaut den ganzen Raum 
beschallen, sondern viele kleinere, nah an der Crowd. 
Die Lautstärke für den Einzelnen bleibt gleich - nach 
außen ist sie aber viel niedriger. 

	 Zurück zu neidischen Innenstadt-Wirten ...
...die da glauben, die Innenstadt sei ein Allheilmittel. 
Da nimm die MilchBar, die sich mit dem Umzug 
definitiv nicht verbessert hat. Das HarryKlein zieht 
jetzt dorthin - natürlich wird es laufen, aber es lief 
hier genauso gut. Ich sage dir: Wenn das Konzept 
stimmt, ist die Lage Innenstadt nicht besser als die 
Lage Kultfabrik. Eher schlechter.

	E her schlechter? Meinst du?
Mit der Anzahl der Clubs steigen die Lärmbe
schwerden. Dort wohnen aber Leute, die für ihre 
Wohnung Millionenbeträge zahlten. Die sind nicht sehr 
tolerant, sie haben Geld und Einfluss, und irgendwann 
wird die Stadt reagieren. Es reicht schon, wenn sie nur 
auf Einhaltung der Vorschriften besteht. Zum Beispiel all 
die Clubs, die nur auf 200 Gäste zugelassen sind. Sie hat 
genug Möglichkeiten, ohne jede Negativpresse einen 
Club nach dem anderen zu schließen.

	 Zurück zu deinem bevorstehenden Jubi
läumsjahr: Was hast du in den 20 Jahren 
richtiger gemacht als andere?
Ich würde sagen, immer selbst vor Ort zu sein, stets 
selbst Ohr und Augen am Gast zu haben, mit Spaß 
daran. Wer das nicht kann oder will, wird das Verständnis 
für die Zielgruppe verlieren und an ihr vorbeiplanen. 
Das, nehme ich an, habe ich mit Euch gemeinsam.

OLIVER KOEPP (AMERICANOS)



	 Banken sind böse. DIE BANK ist gut. 
Warum?
Wir haben keine Air Condition und akzeptieren 
keine Kreditkarten!

	 Hadshot - kannst du kein Englisch, oder 
hast das E... öhm ... verfeiert? 
Hadshot, nicht Headshot erstens weil es auf He-
bräisch „News“ bedeutet. Und zweitens, damit 
Leute wie ihr dumme Fragen stellen könnt!

	 Und dein ultimativer Tip für den geneig-
ten Leser?
Move your Ass - and your Mind will follow!

hinzulegen. Und auch die monatlich 
wechselnden Künstlerausstellungen mit 
Vernissage zum Monatsbeginn. Alles ganz 
bewusst nicht „schick“, sondern Underground. 
Eher Berlin-stylisch.“
Der einzige Motto-Tag ist Sonntags, wenn Live-Bands 
elektronenfrei die Bude rocken. Ansonsten täglich ein 
DJ, 30 verschiedene im Monat und immer andere 
Musikrichtungen:
„DIE BANK soll kein SzeneClub werden, in dem 
Montags nur Cosmic-, Dienstags nur Balkan-, 
Mittwochs nur Elektrofans unterwegs sind. Wer 
in die Bank kommt, hat keine Scheuklappen - 
und wer doch welche hat, holt sich einfach das 
Monatsprogramm!“
Uns kommt keiner aus - auch Yaniv musste unsere 
sinnlosen DREI FRAGEN beantworten:

1991 schwappte die große Technowelle 
über Israel und erwischte den 19jährigen 
NewWave-DJ Yaniv. Zwei Jahre später saß er 
im Flieger zu den vertripten Küsten von Goa, 
um sie nie wieder zu verlassen: Es wurde 
nichts draus - drei Jahre später landete Yaniv 
in München, gründete ein eigenes Label 
HADSHOT und kurz drauf einen 
Plattenvertrieb für Psy-Trance: COSMO
PHILIA. Für ein knappes Jahrzehnt sollte es 
der größte Vertrieb dieser Musik weltweit 
werden - kein großer Act auf dem Globus, 
der nicht durch die Cosmophilia-Lagerhallen 
wanderte. Yaniv spielte auf den größten 
Festivals, in Tokio, Budapest oder Nevada.
Doch das Psytrance-Ding ging zu Ende, der 
Siegeszug von Wave und MP3 brachte den 
Niedergang der Tonträger und Cosmophilia 
ging mit 12  Mitarbeitern für immer unter. 
Yaniv hatte den Zug für sein Label und DJing 
selbst schon längst auf die Techno- und 
House-Schiene gesetzt, die ElektrOpunk-
Serie auf Hadshot glänzte schon 2004 mit 
Acts wie Black Strobe, Tiefschwarz oder The 
Hacker - und 2009 wechselte mit Guy 
Mantzur einer der bekanntesten Producer 
Israels auf das Münchner Label. 2007 
eröffnete Yaniv seinen eigenen Plattenladen: 
Die PLATTENBANK - eine der vielen 
Divisions in der Musiclounge DIE BANK. 
Vor zwei Jahren hat er auch das Booking der 
Club-Lounge übernommen.

„Das war konfus - vorher hing ein 
Kalender an der Wand, und wer wollte, 
konnte sich eintragen. Egal, ob er‘s 
draufhatte oder nicht!“
Nun gibts jeden Monat ein DJ-Battle. Jeder 
Bewerber bekommt 30 Minuten und wer 
überzeugt, bekommt einen Abend im 
nächsten Monat. Es funktioniert: Während 
das gleichalte Café am Hochhaus seine 
besten Zeiten hinter sich hat, mauserte sich 
DIE BANK zu einem der coolsten Clubs der 
Stadt.
„Da spielt mehr mir rein. Die Pizzeria 
oben zum Beispiel oder der 
Klangdusche-Raum, wo sich Leute 
superspontan eine „Band“ gründen, 
um just for fun an den klassischen 
Instrumenten dort eine Impro-Session 

YANIV TAL (DIE BANK)
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Darum !

Schon ne Weile her: Im März 
bekam die MILCHBAR nach 
einer Razzia Ärger. Statt 
erlaubter 200 Gäste waren 
400 drin. Selbst die große 
Registratur, oft mit über 1000 
Gästen überfüllt, hatte nur für 200 
von ihnen eine Genehmigung. Wie 
kann das sein? Wir fragten bei der 
Genehmigungsbehörde nach:

„Das hängt fast immer an den Notausgängen. 
Für die ersten 200 Gäste reicht ein normaler 
Notausgang, darüber braucht‘s für je 200 
einen zusätzlichen - jeder davon mindestens 
120 cm breit, und nicht etwa nur die Tür, 
sondern auch die Flure dahinter! Diese 
Baurechts-Verordnung ist in ganz Deutschland 
gleich und hat mit dem Panikverhalten zu tun, 
wenn im Notfall viele Leute gleichzeitig 
rauswollen. Ob sich ein Club als „Bar“ oder 
„Diskothek“ anmeldet, spielt keine Rolle - 
außer die Baupläne werden samt Bestuhlung 
bei uns eingereicht. Dann rechnen wir von 
vornherein nur mit einem Gast pro 
Quadratmeter, ansonsten mit zwei. Wenn nun 
Clubs wie Milchbar und Registratur Flächen 
anmelden, die nach dieser Rechnung mehr 
Gäste fassen würden, erhalten sie eine 
Beschränkung ausgesprochen, an die sie sich 
halten sollten - sonst ist im Notfall der Ärger 
groß. Die Einhaltung unsererseits permanent 
überprüfen können wir nicht, wenn wir unsere 
Außendienstler nicht permanent mit einem 
Koffer sämtlicher Genehmigungsunterlagen 
herumschicken wollen.     Fritz Widmann, KVR

warum eigentlich ...

SIND NUR LEERE
Clubs legal?

Kontaktanzeigen

Biete / SuchE
Singlebörse

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Ganz neu. Jeden Monat schicken wir 

ab sofort unsere Sexpertinnen auf die 

Rolle, damit jeder Topf seinen Deckel 

findet. Tiefsinn egal. Dabeisein ist alles !

AYMEN, 18
Klein aber oho!
Ich biete: 1,60 m 
purer Zucker mit 
exotischem 
Touch und IQ 
160. 
Eine geballte 
Ladung Action & 
Spontanität. 
Ich suche: 
Einen Piraten, der mit 
seinem Säbel gut umgehen kann, der 

mit mir Schiffe entern geht und auf 

Beutezug. Dazu eine ordentliche Prise 

Verrücktheit und Humor.
Kontakt: entweder Q-Club, Strobe, 

Roses oder 3 Türme

SLAX, 22
Ich biete: 
Einen VIP-Pass 
mit goldenem 
Penis, den du zu 
jeder Zeit und 
überall einlösen 
kannst. Dazu 1,5 
Zimmer mit schall-
dichter Gesangs-
kabine. Außerdem hab ich die größte 

Klappe in ganz München. Aber nix 

Mama sagen!
Ich suche: 
2 schicke Möpse, sanfte Blaselippen 

und eine Grundbegeisterung für 

Exhibitionismus ohne optische Ver-

hütungslippen. Wenn du dann noch 

selten Fragen stellst, bin ich wunsch-

los glücklich. 
Kontakt: Am besten im Q-Club. 

SIDNEY, 22
Ich biete: 
Gärtner-Oberarme 
aus Titan mit 
bunten Bildchen 
und eine Leber 
wie ein Steingar-
ten. Wenn du 
nach einem 
NonStop-Action-
Wochenende 

noch kannst, zeig ich dir 

meine selbstgezüchtete Chilischote. N‘ 

Typ, der lieber stehend stirbt als 

kniend lebt - und du musst mitmachen!

Ich suche: 
Eine langhaarige Actionbombe mit 

Feeling für extravagange Auftritte ohne 

Hang zum DSDS-Casting. Bitte kinder-

los oder zumindest ohne lebenslanges 

Babysitter-Abo!
Kontakt: Wo der Bär steppt - Living 4 

oder Rafael.

SANDRA, 27
Ich biete: 
Pralle 75B und 
auch darunter 
Top-Maße, ne 
tierisch heiße 
Mutti mit Kind, 
die nicht so 
schnell noch eins 
braucht.
Ich suche: 
Zensi sucht Franz 

zum Gänseblümchen pflücken. Franz 

bitteschön groß, sportlich, Naturbur-

sche, Typ: Heath Ledger, schön einfühl-

sam und kein heißblütiger Lipizaner-

hengst. Am besten mit nem großen... 

öhm... einer großen Nase... :-)

Kontakt: Im Q-Club, 3 Türme oder im 

Willenlos
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Nachgefragt

Es ist krass, wie sich die Mädels zunehmend bis zur Bewußtlosigkeit abschießen, auf dem Klo in der eigenen Pisse liegen. Meistens sind es welche, die von woanders kommen; im Q ist der Alkohol zu teuer, aber deswegen ist es trotzdem schlimm. Die Jungs dagegen sind immer seltener das Problem - deutlich weniger aggressiv als noch vor ein paar Jahren, viel weniger Gewaltpotential. Der Tip fürs Q? Wir lieben entspannte Gäste. Wer einem Türsteher zulächeln kann, schafft das auch bei anderen Gästen und wird an der Tür nie Probleme haben!

Die lustigsten Erlebnisse sind in der 

Früh, oft mit Gästen der Clubs außen-

rum. Legendär der Typ, der uns fragte, 

ob wir seine Schuhe gesehen hätten - 

dabei hatte er nicht nur keine Schuhe, 

sondern auch keine Hose an, nur einen 

Schal umgewickelt. Er sei völlig ver-

wirrt, meinte er. Ich erklärte, dass ich 

ihn nicht reinlassen kann, er habe ja 

nichtmal eine Hose an. Da stand er da, 

völlig desillusioniert, und ging 

wieder. Ohne Hose, ohne Schuhe. Wir 

haben uns totgelacht.

Das L4 ist ein Famili-
enbetrieb und ent-
sprechend sind wir 
sehr relaxed. Aber 
einmal hat ein Gast 
gegen die Lautspre-
cherbox gepinkelt, 
die Hose runterge-
lassen, Arschfrei. 
Wir haben ihn raus-
geschickt. So, wie 
er war, watschelte 
er nach draußen, 
stand unten split-

ternackt vor dem Laden und alle Leute 
im Umkreis haben nach einer versteckten Kamera 
gesucht. Bis dann seine Freunde kamen, um ihm 
mit vereinten Kräften die Hose hochzuziehen. Das 

war Comedy live! 

Ich bin Mitinhaber im Roses, 
und dass ich selbst hier die 
Tür mache, zeigt den Stellen-
wert der Tür für uns. Wenn du 
nicht pauschalisieren willst, 
ist der Job nicht einfach - 
manche Leute schauen ganz 
schlimm aus, sind aber 
total nette Kerle, bei ande-
ren ist es umgekehrt. Ich 
spreche einfach jeden an, 
gutgelaunt und nett. Dann 
schaue ich, wie die Leute 
kommunizieren. Stresser 
und Betrunkene outen 

sich ganz schnell, alle anderen 
sind willkommen. Das funktioniert so 
gut, dass ich euch nichtmal eine skurrile 
Story liefern kann...

Das Wort Türsteher klingt nach schlechtgelaunten 
Security-Typen. Besser ist Doorman, vom Gast 
bezahlt, für den Gast da. Neulich hatten wir ein Hoch-
zeitspaar, die Nacht vor der Heirat. Plötzlich ging der 
Mann ab. Wir haben ihn im ganzen Optimol zusam-
men mit den Jungs der anderen Clubs gesucht, jen-
seits von Gut und Böse gefunden im HarryKlein, es 
war schon hell. Abgesehen von seinem Zustand: Die 
Hochzeit konnte stattfinden. Die Woche drauf haben 
sie sich bedankt  dafür. 
Was man für seine Gäste 
nicht alles tut...

Adam
Spielwiese

TOBSTENPalais

Alex
q-club

ivica
living 4

Thomas
clubstars.net

Peter
Roses

Im Palais gibts die 
Goldcard für dau-

erhaft freien Eintritt eigentlich nur für Presseleute 

und Geschäftspartner. Einmal haben wir eine Aus-

nahme gemacht: Wochenlang hatte ein Mädel 

darum gebettelt, bis der Chef meinte, sie solle auf 

der Bar einen ordentlichen Strip hinlegen. Wir 

dachten, das macht sie nie. Aber sie machte. 10 

Minuten lang, bis zum Ende. Es waren die einzi-

gen 10 Minuten die-
ses Jahr, die unsere 
Tür mangels Tür-
steher geschlossen 
blieb.

JOJO
rote Sonne

?????MAL SCHNELL NACHGEFRAGT ...

Türsteher ...
Soll ja Clubs geben, da sind sie wichtiger als DJ, Klo-
frau und Parkwächter zusammen. In jene, der 
geneigte Leser ahnt es, gehen wir aber nicht, weil 
sich deren Gäste, falls weiblich, die ganze Woche 
über in neue Gucci-Schuhe verlieben oder, sofern männlich, irrsinnig viel Geld 
verdienen müssen, um den Gucci-bedingt pekuniär prekären Tussen ihre Drinks 
zu bezahlen, somit bedauerlicherweise zeitlich nicht imstande sind, diese Zeilen 
zu lesen. Dennoch - auf eine Schengen-Regel für die Stätten der Nacht verzichten 
wir alle gern, ein dreimal-Hoch auf die Wächter des Zutritts und unseren FLASH
TIMER-Fragebogen.



Festgenagelt

CS: Wow, da sind Sportmöpse auf deinem T-Shirt, ori-
ginal Adidas-Nippel! Gib zu, du hast es gekauft, um 
Frauen zu beeindrucken!
Chris: Ganz bestimmt, und wenn sie dann zeigen, wie 
beeindruckt sie sind, kriegen sie sicher mächtig 
Ärger, oder auch ich - weil ganz ehrlich, das hat mir 
meine Freundin gekauft!
CS: Tolle Frau. Sie kauft dir die allercoolsten Sachen,  
mit denen du jede rumkriegst, aber wehe wenn... Wo 
hast du die denn aufgerissen?
Chris:Hier im Living 4
CS: Der Laden geht als Partnerbörse durch! Aber du 
hattest doch dieses T-Shirt noch gar nicht. Was war 
dein Spruch?
Chris: Erstens, ja, das ging auch ohne dieses T-Shirt. 
Zweitens, es war ganz einfach: Ich hab nur ja gesagt!
CS: Auf die Frage, ob du ein neues Shirt brauchst?
Chris: Nee. Die Frage war eher ein eindeutig unmo-
ralischen Angebot.
CS: Fragen kostet nichts, unmoralische Sachen schon. 
Das ist im www auch nicht anders. Wann war das - 
gestern oder letzte Woche?
Chris: Eher letzte Woche vor fünfeinhalb Jahren. Da 
war ich unschuldige 16...
CS: Du spinnst - da schleicht sich ein 16jähriger 
Bengel am Türsteher vorbei in die Disse und lernt die 
Frau fürs Leben kennen? Das unmoralische Angebot 
muss verdammt überzeugend gewesen sein.
Chris: Das war es. Sie fragte, ob ich Bock hab, ihr 
neues Bett zu testen...

CS: Ich zeig dir jetzt mal ein Bild von Dir. 
Gefällt es dir?
Vicky: Passt schon
CS: Das klingt ja mal begeistert... Magst du keine 
Fotos von dir?
Vicky: Solche eigentlich schon. Wenn ich das so 
anschau, mal abgesehen davon, dass ich es bin - das 
ist schon ein ganz lecker Mädsche, oder?
CS: Lecker Mädsche? Ist das was zum essen?
Vicky: Nein. Aber manche würden das ganz gerne 
tun. Vernaschen oder so. Macht man doch so mit 
leckeren Sachen. Du nicht?
CS: Mädchen vernaschen? Na also bitte! Ich bin nicht 
der Fritzl aus Ösiland!
Vicky: Jetzt hörst aber auf! Ist doch bloß Atze-Slang, 
heißt sowas wie superhübsches, attraktives Fräulein! 
Ich bin gerade eben in diesem Club 18 geworden, 
passt es oder passt es nicht?
CS: Du hast dich selbst also superhübsches, attrak-
tives Fräulein genannt? Na gut, das ist keine falsche 
Bescheidenheit. Aber ich bin nett, gratuliere erstmal 
artig und sag, dass du für dein Alter wirklich noch 
ganz gut aussiehst!
Vicky: Für mein Alter? Du bist boshaft! Okay, jetzt bin 
ich nicht mehr nett und sag, dass mich das nur ganz 
peripher tangiert. Bäh, das Gespräch ist zuende. 
Selber schuld!

Vicky, 18
Seit der Frauenarzt die ganze Nacht feiert, 
dachten wir glatt, Atzen wären jetzt out und 
Lecker Mädsche ne Frankfurter Erfindung 
wie Rippscher und Werschtscher. Wir hatten 
Glück: Vicky klärt uns auf!

CHRIS, 21
Mit knackigen 16 Jahren bewarb sich Chris als 
Bettentester im Living 4 und um die Frau fürs 
Leben. Jetzt führt sie ihn mit  Sportmöpsen in 
Versuchung. 

Jeden Tag sind die CLUBSTARS unterwegs 
durch Münchens Clubs. Dass ihnen dabei 
allerhand interessante Nachtlichter über 
den Weg laufen, ist kein Wunder. Für den 
FLASHTIMER haben sie sie aufgepürt!FESTGENAGELT
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Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Karina, 20 - GETROFFEN IM Q-Club
Ihr könnt euch diese Seite schonmal ausschneiden und an die Wand kleben, denn wenn 
alles gut geht, ist Karina der Star von morgen: „Ich hab meine Ausbildung hingeschmis-
sen und alles andere hintenan gestellt - ich lebe nur noch für Musik!“ Producer und La-
bel sind schon da, Housemusic soll es werden, im Stil von Kylie Minogue, eigentlich 
fehlt nur noch ein griffiger Name. Bis dahin bleibt Zeit zum Feiern, am liebsten im Q-
Club und in München sowieso: „Die Stadt ist einfach sauberer als z.B. Berlin. Außerdem 
komm ich von hier, aus Holzkirchen, um genau zu sein.“  Dort wartet nach der Party 
auch schon ein Sohnemann und sein Papa dazu. Beim Feiern bleiben Karina und ihre 
Freundinnen unter sich.

Finderlohn

FINDERLOHN
Eigentlich sollte hier zur Abwechslung und 
zwecks Kennenlernen mal ein Foto von Doris 
Dicht stehen. Aber leider... die Gute hat beim 
Anblick dieser Lady dummerweise Komplexe 
bekommen und ließ uns stattdessen dieses Bild 
zukommen. Jetzt, ihr werdet es erraten, würden wir 
allzu gerne wissen, wo Fräulein Dicht hier zu früher 
Stunde ihre Party fortgesetzt hat. Jeder, der uns die 

Lösung mailt, bekommt ein Wodka-Bull, Supersize 
natürlich. Und wer uns zur Verschönerung unseres 
neuen Büros gleich die ganze Puppe bringt, kriegt 

das Zeug gleich flaschenweise, plus die Garantie, 
dass wir ihn nicht verpetzen...

Schreibt uns, wo dieses Foto entstanden sein könnte. 
Für jede richtige Antwort gibts zwei Freitickets für den 
gesuchten Club und zwei Glückwunschdrinks nach 
Wahl!

Eure Lösung schickt bitte an
BAYERN@FLASHTIMER.DE!

Lösung + Gewinner vom letzten Heft gibts auf S. 40 !

Leute wie du und ich 
- runter von der 
Tanzfläche, rein ins 
Blitzlicht unserer 
F lasht     i m e r - F oto   -
grafen. Im Septem-
ber aus dem LIVING 4

Aufgerissen
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Unser Sexpertinnen Caro & Sylvie begrüssen dich, lieber Leser, zur aktuellen 
FLASHTIMER-Studie über die seltsame Mutation sexuell unauffälliger Zeitgenos-
sen zu Hirschlederfetischisten auf Zeit. Der innere Trieb, der Tausende in Verbin-
dung mit Promille in Massen respektive Maßen plus fescher Tracht gegenseitig erst unwidersteh-
lich, später zuweilen, Nomen est Omen, auch trächtig werden lässt, dürfte die Wissenschaft noch 
eine Weile beschäftigen. Manche, übrigens, pflegen dabei unwiderstehlich mit unausstehlich zu ver-
wechseln. Aber die haben wir, natürlich, wieder einmal gar nicht erst zu Wort kommen lassen.

SAGT MAL, was hältst du eigentlich VON ...

DIRNDL - LEDERHOSN - FREIE LIEBE
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Muna, 26

Nico, 20

Sarah, 19

Eva, 27

Andreas, 19

Rumgefragt

Matthias, 19

Schorsch, 30

Nicki, 26

Steffi, 20

Sebastian, 24

Nina, 22

Es könnt so 
schön sein - Lederho-

sen und Dirndl, die Optimal-

lösung wenns schnell gehen 

muss. Aber zwei Dinge stören den 

Anblick: 1. Der Partner an der Seite 

und 2. diese doofen Herzerl, die alles 

verdecken.
Sex im 

Dirndl ist Pflicht, und 

eigentlich gehört es längst in 

die bayrische Verfassung reinge

schrieben, dass jede Frau dazu ver

pflichtet wird! Wenn der Typ ne Leder

hose anhat, röhre ich wie ein 

brünftiges Gnu!

Ich 
möchte mal das 

Lederhosn-Dirndl-Ding 
auf dem Riesenrad auspro-
bieren. Also wenn ihr mich 
auf der Wiesn seht: Einfach 
fragen. Bin immer dabei!

Leder-
fetisch ist sonst nicht 

mein Ding, aber Sex in der 
Lederhosn, das ist was anderes. 

Das wär schad drum, die erst auszu
ziehen. Von den Frauen sind die am 
besten, die im Bierzelt richtig saufen 

und feiern können. Ein fesches 
Dirndl, was die wichtigsten Kör-

perteile richtig betont, gehört 
natürlich auch dazu!

Nee, ich 

erzähl euch nix über 

meine Sexpraktiken! Aber 

Männer in Lederhosen sind schon 

eine verdammt sexy Versuchung, so mit 

Hintern in der Hose und strammen 

Wadln. Na schaun wir mal - i gfrei mi 

scho auf’d Wiesn morgen!

Fernando, 27

Zu keiner Zeit 
im Jahr gibts scheenere 

Frauen! Das liegt nicht nur an 
der Tracht - die Damen sind 

während der Wiesn einfach auch 
besonders willig. Brauchst dir nur 

a Lederhosn anziehn, das wirkt wie 
ein Pheromon. Schau her, ich 

hab eine - und morgen 
fängt die Wiesn an!

Chris, 28

Diarl auf, Diarl runter, Dirndl hoch und aufi gehts! Am besten 
aufm Riesnrad, hab ich schon g’habt 

- gewackelt hats, aber erwischt hams 
uns ned. An der Bavaria is auch ganz 

gut. Weißt was i mi frog? Wieso 
manche Madln an Höschen anzie-
hen, obwohls an Dirndl ham. Ist 

doch ein Widerspruch in sich!

Als 
geborener Münchner 

Kindl hab ich meine Prinzipien: 

Frauen, die ohne Dirndl auf die Wiesn 

gehen, kriegen keinen Sex! Meine Damen, 

seht das mal von der praktischen Seite: Mit so 

nem Dirndl könnt ihr viel vertuschen: Das 

Röckchen hoch, und euer Partner sieht 

wirklich nur noch das Wesentliche, 

und sonst gar nix.

Nee, ich mag absolut keine Dirndl, 
und Sex mit angezogner 

Lederhosn ist doch wie aus 
einem billigen Softporno. Egal - 

die nächsten 16 Tag werd ich’s trotz-

dem tragen, Job ist Job. Sollte mein 

Freund auch mal ein Tracht-
Abenteuer ausprobieren 

mögen - soll er. Ich bin tolerant.

Türli auf, 

Dirndl glupft - schneller 

kommst du nie zum Schuss. Es gibt 

nichts besseres. Leider geben sie sich 

mit den Wiesn-Toiletten nicht viel Mühe, 

die sind nicht so sexy wie ich’s mir 

wünschen würd. Aber was sein 

muss, muss sein!

So eine 

Hirschhaut am Leib 

macht Männer extrem anima-

lisch, so steinzeitmässig. Geil! Und 

praktisch ist es sowieso - das geht so 

superschnell! Frauen haben auch 

was davon - im Dirndl sieht einfach 

jede gut aus. Schau her - 

sogar ich!

Nee, ich 
hab kein Unterhöschen. 

Rock hoch und los. Aber gleich auf 
der Wiesn, das muss nicht sein. 

Auf dem Heimweg vielleicht. 
Oder zuhause. Da lass ich’s Dirndl 
auch gern an - aber nur, wenn er 

auch seine Lederhosn 
anlässt!

Auf 

der Wiesn sind 

Lederhosn Pflicht, weil die 

Touristinnen kriegst damit echt 

total schnell rum - die stehen halt 

drauf, selber schuld. Einheimische 

gehen natürlich auch klar, wenn sie ein 

Dirndl anhaben. Sonst schau ich ja schon 

auf den Charakter, aber die zwei 

Wochen... also wenn ich ein Dirnd seh, 

was soll ich sagen? Aufigspuckt, 

einidruckt, Vollgas!

Nico, 19
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ProLighting Licht & Sound
DJ- und Stage-Equipment
Hotline: 089 90778690

Tannenstraße 9
85609 Aschheim (tägl. bis 19 Uhr)
www.prolighting.de

TURNTABLES - CD-PLAYER - MP3-MIXER: PROLIGHTING DJ STUFF ASCHHEIM

DAS SCHWARZLICHT
SCHAURIG VERSTRAHLT!
Zu HALLOWEEN ist es wieder überall: Das SCHWARZLICHT. Geheimnisvoll leuchten Ske-
lette, Spinnweben, Grabinschriften. Im scheinbaren Dunkel strahlen sie aus sich selbst her-
aus. Licht, wo keines ist - ein bissschen schaurig ist das schon. Wir klären das Geheimnis.

Technik

LICHT ist elektromagnetische 
Strahlung wie Radiofunk, Mi-
krowelle, Röntgen, Radioak-
tivität. Aus diesem Spektrum 
ist es einfach als der sichtbare 

Bereich definiert, „sicht-
bar“  großzügig definiert: 
für niedrige Frequenzen 
(Infrarot) gehts nicht ohne 
Nachtsichtgerät, höhere 
Frequenzen (UV) sehen 
nur Vögel und Reptilien. 
Ein grauer Spatz ist für sie 
richtig bunt, und wer sein 
Fenster mit „unsichtbarer“ 
UV-Farbe bemalt, wird nie 
wieder einen Vogel dage-
gen fliegen sehen. 

SCHWARZLICHT ist der 
Teil vom UV-Licht, der 
direkt ans menschliche 

Sichtspektrum angrenzt. Wir 
nehmen es gerade noch wahr, 
wo es besonders stark ist: als 
violettes Strahlen direkt an der 
Lichtquelle. Das mystische 
ist, dass selbst der stärkste 
Strahler nicht hell macht. Für 
einen Vogel wäre es gleißend 
hell - aber für uns sind es 
nur wenige Dinge, die in der 

Dunkelheit leuchtend erstrahlen: An-
ders als normale Materialien reflektie-
ren fluoreszierende Stoffe nicht einfach 
nur einen bestimmten Anteil (rot, gelb, 
grün) vom einfallenden Licht, sondern 
sie reduzieren erst die Wellenfrequenz 
und reflektieren in einer niedrigeren 
Frequenz, eine, die wir als Farbe sehen 

können. Reflektieren sie das gesamte Schwarzlicht, 
sehen wir ein strahlendes Weiß. Es gibt unzählige die-
ser Materialien, eines reduziert mehr, das andere we-
niger. So ist das gesamte Farbspektrum darstellbar. 
Gefährlich sind sie alle nicht.
Auch Schwarzlicht selbst ist ungefährlich. Es gehört 
zwar schon zur UV-Gruppe, ist aber zu langwellig, 
um Schaden anzurichten. Nur einen Millimeter ge-
hen die Strahlen unter die Haut - für echte UV-Bräune 
reicht das nicht. Wissenschaftler sprechen von der 
UV-A-Strahlung. Die gefährlichere UV-B-Strahlung 
fluoresziert auch - Weißwaschmittel enthalten fluo-
reszierende „optische Aufheller“, die das T-Shirt im 
UV-B-intensiven Sonnenlicht noch heller strahlen las-
sen. Dafür geht UV-B aber auch gleich drei 
Zentimeter unter die Haut, zerstört bei Säu-
getieren die Augen und verursacht 
Sonnenbrand. Die noch schnellere 
Röntgenstrahlung durchringt dann 
schon den ganzen Körper, Radio-
aktivität sogar meterdicken Beton.

Inzwischen können auch LED‘s 
schwarz erstrahlen - Indiumgal-
liumnitrid  heißt der Halbleiter 
dafür.  Ihr Vorteil ist die Fä-
higkeit zum Stroboskop, mit 
enormer „Licht“-Ausbeute. 
Stroben mit Schwarzlicht - 
bisher war das unmöglich.

prolighting.de-Einkaufstips:

UV-Malfarben (unsichtbar) 8 €
UV-LED (PAR 64-Strahler) 179 €
UV-Röhre (incl. Fassung) 11 €
Halloween-Deko:
Fledermausgnom  9,50 €
Zombie (Bild) 72 €

Eclipsedelune
01. Steve Slight - Love 	  	
02. Paul Ritch - Carrrrramba 	
03. DJ Misjah - Slots For Sluts
04. Fatboy Slim - Rockafeller Skank 	
05. Nihad Tule - Koebel 	  	
06. Pujante - Nick Curly 	
07. Valentino Kanzyani - We Are All 
08. Aga - Beat Batle
09. Addy Van Der Zwan - Fastevil 	
10. Koen Groeneveld - Twisted 

DJ Pascha
01.Why Don’t You – Gramophonedzie
02. TV Rock - In The Air feat. Rudy
03. Chris Crime ft. A: Rocco - Ready Or Not
04. Yazoo - Dont Go (Laidback Luke Rmx)
05. Quien Sera Sway – Mucho Mambo
06. Michel Cleis - La Mezcla
07. David Tort Ruff - When I became a Pun
08. Franceso Diaz – Into The night
09. Pryda – Alfon
10. Three Devils on Vinyl – Greece 2000 

Yaniv 
01. Compuphonic - Analog Sparkles
02. Inexcess & Mr. Wenzel - Wonderlamp
03. DJ Hell feat. Brian Ferry - You can Dance 
04. Edwin Oostterwall - Hotlips
05. Guy Mantzur - In your World
    (Joseph Disco Rmx)
06. Style of Eye - Grounded
07. David Ekenbäck - Atomic
08. Monoblock & Pussyselector-Straightahead
09. DJ T - Bateria
10. Ben Anders - get on a freak

Stereo aka noname
01. Hunch - Travel the earth (John Daly Rmx)
02. Matiss - Anull2 (Gedankensport 10) 
03. DJ Wild - La Cigogne 
04. Karizma - Neccessary Madness
05. Cinderfella ltd. - Ephemeris EP 
06. Juno6 - Oh jemine (Oh yeah 03)
07. Dan Andrei - Saint Omar EP 
08. Fetemoi - Paris is for Lovers
09. Varoslav - Family EP (Percusa 01)
10. Leon - Factory One EP (viva 030) 

Ali K.
01. David Guetta Ft. Akon - Sexy Bitch
02. Milk & Sugar - Let the Sunshine 09
03. Black Eyed Peas - I Gotta Feeling
04. Pitbull - Hotel Room Service
05. Rockstroh - Licht
06. Eddie Thoneick - Don’t Let Me Down 
07. Soul Bros. - Bad Boys
08. Livvi Franc - Now I’m That Bitch
09. Spencer & Hill - Heads Off
10. Frauenarzt & Manny Marc - Das Geht ab

C-Base
01. TV Rock ft. Rudy - In The Air
02. Superfunk - Lucky Star 2009
03. Michael Mind - Gotta Let You Go
04. Jean Elan - Killer
05. Ian Carey - SOS
06. Club Sound Crew - So Pure
07. Milk & Sugar - Let The Sun Shine 2009
08. Black Eyed Peas - I Got A Feeling
09. Chris Montana - Porto Hustle `09
10. La Roux - Bulletproof (Rmx)

anette party 
01. Fet et Moi - Paris is for Lovers
02. Tim Xavier - LTD 400-7 
03. Demetrio Giannice - Talk EP
04. Mike Monday - Zwivetty EP
05. Freund der Familie - Symbian/ Pewars
06. Nina Kraviz - Naiv 001
07. Precious System - The Voice from Planet Love
08. Tony Lionni - The Brain EP
09. Audion - Full of blinding Light
10. Tom Traco - Voyage Direct

Domenico D‘agnelli
01. Larson - I want
02. Johnny Dangerous - Beat that Bitch
03. Daniel Sanchez - My Heart
04. David K feat dOP . I Love Us
05. 8 Channels - Control
06. Lauhaus; Joel Starr - EP
07. Anton Pieete - Minutos
08. Aga - Beat Battle
09. Alberto Sola - Big Cake
10. Los Updates vs Villalobos - 
   Bank Brotherhood

Maximiliansplatz 5
www.rote-sonne.com
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SA 19.09.
spielwiese
miezentheater

SA 03.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN: 
GUNJAH (DRESDEN)/ 
SCHARRENBROICH, 
STEREO aka NONAME
ROTE SONNE
ANDRÉ GALLUZZI
(TAKSI, CADENZA BERLIN)
PRINZIP
PURE PASSION
LISSAT & VOLTAXX (MINIS-
TRY OF SOUND)
8 SEASONS
WIES’N SEASONS
DJ SOHEIL
STROBE
HALLE-HEADZ
DJ KRATZER (HIGHHEADZ 
Rec. HALLE)
PALAIS
DON’T CRY!
MAXÁGE (IWW), 
SUB:SPECT (STROBE)
DIE BANK HADSHOT
YANIV TAL (DIE BANK BOO-
KING, HADSHOT Rec.)
AMPERE GUTE LAUNE
ECLIPSEdeLUNE, BARRIEN-
TOS, DREYSSIG, A.GOLD 
u.v.m.
SPIELWIESE
SPUIWIESN
DAS WIESN-SPECIAL MIT 
BREZN, WEISSWURST-
FRÜHSTÜCK & EINTRITTS
SPECIALS
SCHRANNENHALLE
WIESN NÄCHTE
HALLE: WIESNBAND 
HELMUT SCHRANNER/ 
CLUB: NACHSTICH

BAYERN
INGOLSTADT
SUXUL
SAMIM (GET PHYSICAL 
Rec.; «THE HEATER»)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
RESIDENTS ROCKEN: 
TORSTEN KUGLER, PESCI
AUGSBURG
ORANGE CLUB
SVEN UK (ERFORT/ 
PLATZHIRSCH Rec. KÖLN)

AUGSBURG LIQUID
RAINER WEICHHOLD 
ALL NIGHT

SO 04.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
ANETTE PARTY vs FERDI-
NAND DREYSSIG
DIE BANK
GOING CONCERT!
LIVE: KLEINMEISTER - Style: 
GITARRENPOP & ROCK; 
19-23 UHR, Eintr. frei
SCHRANNENHALLE
WIESN NÄCHTE
KEHRAUS BIS OPEN END
8 SEASONS
WIES’N KEHRAUS
CHRIS MONTANA

DI 06.10.
CORD
IN CONCERT
MANUEL KLEIN & THE 
YEAH!HEAVIES (HH) - Style: 
FOLKROCK
DIE BANK
LISTEN & SEE
BEAT ART - Style: AUDIO-VI-
SUELLES LOUNGING
8 SEASONS
JUKE & JOY
AFTERWORK CLUBBING

DO 08.10.
ROTE SONNE
SCHLACHTHOFBRONX
lädt ein: TOY SELECTAH 
(MAD DECENT, MEXICO)
DIE BANK
ELECTRIC MOVE
DJ TRITTSCHALL

FR 09.10.
PALAIS LOCAL MANGA
DJs MARK WEHLKE, MORI
ROTE SONNE
LIVE: DAVID CARRETTA
Supp.: MATZE CRAMER, 
YVES TAUBERT
PRINZIP JIMI PANSEN
PLUTONISCHE FREUNDE
8 SEASONS
CLUBNIGHT
DJ SOHEIL
STROBE
ELECTRIC VISION
DJ DUX ALL NIGHT!
DIE BANK
ELEKTRISCH DELIKAT!
JOSEPH DISCO (GARDEN 
RESIDENT/ ELECTRIC 
DELICATE)
AMPERE  WIPE OUT
TIM & TRUPPI, DDN

BAYERN
INGOLSTADT
SUXUL
KELLERKITZ pres. DJ 
MIDDLA
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
TYROLEAN: ROBBIE PHOE-
NIX, DARIO DELGADO
AUGSBURG
ORANGE CLUB
DEPARTURES: ARNO F. aka 
FRENCH KICKERS (DEPAR-
TURES EVENTS)

SA 10.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN: 
MAXIM 3.0/ ST**B (REGIS-
TRATUR)
PRINZIP
HOUSE IS MINE!
DJ ALI ESCOBAR & 
MATHHEW KNIGHT
8 SEASONS CLUBNIGHT
DJ SOHEIL
STROBE
ALLEMANNDA!
LIVE: CLARK B. 
(BK8 DRESDEN)/ 
T.HERTZ, ALEX REUBER, 
KAI ZACHARIAS, JAWN D.
PALAIS
PLATTENBAU BERLIN
DJs TONKBERLIN, ROBERTO 
MOZZA, OBERON

DIE BANK DANCE!
BRIAN RIEL (POOL SYNDI-
CATE AFTERHOURS)
SCHRANNENHALLE
AZZURRO!
NACHT DER ITALIENIS-
CHEN KULTHITS & EVER-
GREENS - LIVE: MICHEL 
BARETTA
M-PARK GO WEST
«RED LIGHT EDITION»
GERARDIMILLS
E-DENTITY
GESCHWISTER REINHOLD, 
GLENN LOUIS, SVEN 
BAUMANN @ EASTERN 
SECRET MUC

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr wieder
im nächsten Heft

BAYERN
INGOLSTADT 
SUXUL
BOUNCE 2 THIS feat. 
BEATHOVENZ aka DJ SMOL-
FACE & DJ PEREZ (BERLIN)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
HIPHOP: J-BOUNCE 
(ITF CHAMPION 04), 
DJs SUPERIOR & DYNAMIX
AUGSBURG
ORANGE
MINIMALTRANCE 
CHAMPIONS: PIG & DAN 
(COCOON Rec.)/
Supp.: GAETANO 
(IMPERANZA Rec.)
AUGSBURG
LIQUID
CHRIS TIETJEN, 
RAINER WEICHHOLD

SO 11.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
TONKBERLIN, 
ROBERTO MOZZA, 
OBERON 
(alle: PLATTENBAU BERLIN)
DIE BANK
GOING CONCERT!
LIVE: JOON - 
VOCALS: 
CHRISTINA EISELE, 
ACOUSTIC GUITAR:
 ULI HABERHAUER; 
19-20h; Eintr. frei

DI 13.10.
ROTE SONNE
LIVE: AAVIKOO
TOURKONZERT - 
FINNISCHE SYNTHIE-BAND 
MIT SCHLAGZEUGER 
(«CASIO CORE MUSIC»)
DIE BANK
RAVEDAVE’s B’DAY
feat. MIKE CAREDDA 
(PALAIS)
8 SEASONS 
CLUBNIGHT
DJ PETKO

MI 14.10.
PALAIS
SGN - SCHÖNE GUTE 
NACHT!
 TANZ & SPEIS & TRANK - 
EINTR. FREI
CORD
CLUB CALIENTE
MIT LATINO-DANCESHOW
DIE BANK
PROGRESSIVE BEATZ
DJ TRITTSCHALL

DO 15.10.
ROTE SONNE
JULIE DOIRON & FRED 
SQUIRE
TOURCONCERT - 2 
KANADISCHE POP/ROCK-
SONGWRITER (VOICE & 
ACOUSTIC GUITAR) 
DIE BANK
DJ BATTLE
...FÜR DEN DIE-BANK-NEW-
COMER IM NOVEMBER

FR 16.10.
PALAIS
DANIEL STEINBERG
(KIDDAZ FM BERLIN)/ Supp.: 
BJÖRN WILKE

ROTE SONNE
ZOMBIE DISCO SQUAD
(LONDON) - Style: TRIBAL 
FUNK + HIPHOP + HOUSE/ 
Supp.: RAINER WEICHHOLD
PRINZIP
COCKA HOLA
MARCELLO & FRIENDS
STROBE
TANZDRANG 
vs. JUNKY MONKEY
KARL KOMPUTER & PHIL 
HARMONY (JUNKYMONKEY) 
vs DEROPTIKER & SVEN 
BAUMANN (TANZDRANG)
ALTE KONGRESSHALLE
SAINT ART CLUBBING
GAY-PARTY MIT DEN 
ORIGINAL GOP-THEATE-
RAKROBATEN, 3 FLOORS 
(DJs AUS europ. GAY-
CLUBS), DANCE ACTS 
& SULTAN ORIENTAL 
LOUNGE
DIE BANK
PLATFORM B
GILBERT MARTINI (PLAT-
TENKONFERENZ)
SCHRANNENHALLE
MÜNCHEN ROCKT!
LIVE: X-UNDER (ERFOL-
GREICHE ROSENHEIMER 
ROCK-COVERBAND MIT 
SÄNGERIN SYLVIE)

BAYERN
INGOLSTADT SUXUL
ALPHAMÄDCHEN mit ANJA 
SCHNEIDER & PLAYBIRD

ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
TECHNO BACKFLASH - 
BACK TO THE 90ies
AUGSBURG ORANGE
PRAGUE ELECTRIC: 
OLDRICH SIC Jr. IST DIE 
STIMME AUS PRAG!
AUGSBURG LIQUID
DEPARTURES: ANDREAS 
RAUSCHER & ARNO F.

SA 17.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN: 
DJs SUB:SPECT & SPACE-
DRUM (STROBE), FLOW
ROTE SONNE
JUAN ATKINS
(«TECHNO - THE NEW 
SOUND OF DETROIT», USA 
1988)/ Supp.: PROSUMER 
(PANORAMABAR BERLIN)
PRINZIP
PURE PASSION
PETE GRIFFITH (TOO-
LROOM Rec. LONDON)
8  SEASONS
CLUBNIGHT
PLASTIK FUNK
STROBE
BRETTERNAGELN
ROBERT NATUS (ABSTRACT 
Rec.)/ Supp.: KAOZ, T. 
NORDMANN
PALAIS
KARAMBOLAGE
SUPER FLU (HALLE; TRAUM 
Rec.)/ Supp.: STEREO aka 
NONAME

DIE BANK
KLOTZ AM OHR
HERR KLOTZ
SCHRANNENHALLE
AUSTRIA NACHT
«DU ENTSCHULDIGE I 
KENN DI...» - NACHT DER 
ÖSI-KULTHITS MIT COVER-
BAND «AUSTRIA PROJECT»
M-PARK
CONCERT AFTERPARTY
ZUM MANDO-DIAO-CON-
CERT

SA 19.09.
spielwiese
miezentheater
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SA 19.09.
Living 4

Dancing till dawn

BAYERN
INGOLSTADT
SUXUL
MICHAL ZIETARA LÄDT 
EIN: DJ ESSEX, TOBI 
FELBERMAYR, DENIZ AUS 
BURGHAUSEN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
MARC HOULE (MINUS-
Rec.)
AUGSBURG
ORANGE CLUB
PINGPONG: CARUNO’s 
BEAT-DUELL

SO 18.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
MATISSE & SHE SHORTY
DIE BANK
GOING CONCERT!
LIVE: ELECTRIC OM GANG 
- Style: ELEKTROROCK; 
19-23h, Eintr. frei

DI 20.10.
CORD TOM LIWA
DEUTSCHER LIEDERMA-
CHER
DIE BANK SPIELTRIEB
SCHLEICHFAHRT (HARRY 
KLEIN)
8 SEASONS JUKE & JOY
AFTERWORK

FR 23.10.
PALAIS
30h-FESTIVAL «FELIX»
START 23.00 h - u.a. MARK 
MEYER, PAN POT, JENS 
BOND, LIVE: JICHAEL 
MACKSON
ROTE SONNE
MINIMALISM
MARGARET DYGAS 
(PERLON Rec. BERLIN)/ 
DARIO ZENKER (VAKANT 
Rec.)
PRINZIP
JIMI PANSEN
PLUTONISCHE FREUNDE
STROBE
4 YEARS ELECTRIC VISION
LIVE: TERENCE FIXMER 
(FRANCE/ GIGOLO Rec.)/ 
Supp.: DJ DUX, ECLIPSEde-
LUNE

Sa 19.09.
Q-Club 

Q-Wochenende

Auflösung Finderlohn September

„Auf den Alkohol - Ursache und Lösung 
aller Probleme!“ - Diese Weisheit gibts 
natürlich nur in der SPIELWIESE zu 
finden!

Gewusst haben 
das: 
Marco Löwe
Dennis Ambacher
Judith Karst

Glühstrumpf 
euch allen, 
Danke fürs 
Mitmachen
und euch 
einen schönen 
Abend in der 
Spielwiese!

(Eure 
Freikarten 
erhaltet ihr 
per Post!)

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr wieder
im nächsten Heft

DIE BANK
CALL IT ELEKTRO!
AJ HALO
M-PARK  UNI-FETE
SEMESTERSTARTPARTY

BAYERN
INGOLSTADT 
SUXUL
AC BANANAS (STEED 
LORD LONDON) & BEN 
BAKER (FFM)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
20 FINGERS: SYNCRONULF 
& AUGUST CC

SA 24.10.
ROTE SONNE
DEEP!
BROTHERS VIBE
(PARADISE GARADE, NY/ 
SOM Rec.) - Style: AMBIENT 
HOUSE/ Supp.: BRENDON 
MOELLER (NY, USA)

PALAIS
30h-FESTIVAL «FELIX» 
durchgehend bis Montag 
- u.a. MAXIM TERENTJEV, 
BENNA, DDN-CREW, 
HEINRICHS & HIRTENFEL-
LER (HIGHGRADE Rec.), 
TIGERSKIN (HIGHGRADE 
Rec.), BENNO BLOME 
(SENDER Rec.), ANETTE 
PARTY
PRINZIP
PURE PASSION
VIRGINIA NASCIMENTO 
(DJ & VOCALS)/ Supp.: S.F.
8 SEASONS
CLUBNIGHT
DJ SOHEIL
DIE BANK REDUCED
DEEP BLAST - STYLE: 
MINIMAL HOUSE
SCHRANNENHALLE
FIESTA DE SALSA
MÜNCHENS GRÖSSTES 
SALSAFEST - MIT LATINO-
LIVEBAND

BAYERN
INGOLSTADT
SUXUL
DISCOMIETEN mit DJ REG 
& KOOL DJ SWIST
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION: 
GEORGE TOWNSTON & 
DARIO DELGADO
AUGSBURG
ORANGE CLUB
LOVESUPREME: CARUNO 
vs RERUN
AUGSBURG
LIQUID
ELECTRONIC MASTER: 
MICHAL ZIETARA vs DJ 
ESSEX

SO 25.10.
PALAIS
30h-FESTIVAL «FELIX» 
durchgehend bis Montag 
- u.a. SVEN KAUFMANN 
(MONOZENTRIK Rec.), 
FELIX FELIDE, 
MATTHIAS SCHULMEYR, 
MARCUS MEINHARD
DIE BANK
GOING CONCERT!
LIVE: TUNER - Style: 
EINGÄNGIGER 
ROCK AUS MÜNCHEN; 
19-23h

DI 27.10.
CORD
IN CONCERT
MARIEMARIE - «DIE 
ÄRZTE»-HARFENISTIN MIT 
BAND; AKUSTIK-POP
DIE BANK
CAPTAIN FUTURE
CURTIS NEWTON  - Style: 
OLDSCHOOL TECHNO-
HOUSE

DO 29.10.
ROTE SONNE
LIVE: TURNER CODY
DER ADAM-GREEN-DJ AUS 
BROOKLYN ALS US-FOLK-
LIEDERMACHER MIT 
DEUTLICHEM COUNTRY-
APPEAL
CORD
CHICAGO - DAS MUSI-
CAL
MUSICAL VON JOHN 
KANDER & FRED EBB  
ÜBER DAS CHICAGO 
DER 20er
DIE BANK
ENERGIEINBESTFORM
DJ BABY CHRIS (ENER-
GIEINBESTFORM Rec.)

FR 30.10.
SCHRANNENHALLE
VAMPIRE - GOGO’s - 
GRUSELDEKO
FEIERN WO MÜNCHEN 
AM GRUSLIGSTEN 
IST! - DIE ULTIMATIVE 
HALLOWEENPARTY MÜN-
CHENS BIS 05 UHR FRÜH
SCHRANNENCLUB
HALLOWEEN Ü30 
EDITION
PARTYSOUND
ROTE SONNE
LIVE: SCHULZ & SÖHNE
LIVE-PERCUSSION-SPASS-
PROJEKT VOM FUSION-
FESTIVAL/ Supp.: ACID 
PAULI, UPSTART
PALAIS MOBILE
MARCO RESMANN (MOBI-
LEE Rec.  BERLIN)/ Supp.: 
SYNCRONULF

PRINZIP
COCKA PANSEN 
DOUBLEFEATURE JIMI 
PANSEN & COCKA HOLA
8 SEASONS
EDDIE THONEIK
(ZYX/ TONIK Rec.)
STROBE
ENERGIE IN BESTFORM
BABYCHRIS (ENERGIEIN-
BESTFORM Rec.), DJ 
MESSERSCHMITT (Rgb.)
DIE BANK
GESPENSTERBUDE
mit BUDENBEATZ (ELEC-
TRONIC MASTERS 09)
M-PARK HALLOWEEN
MIT RADIO GONG

BAYERN
INGOLSTADT SUXUL
DJ WOODY (FUMAKILLA 
Rec. BERLIN)/ Supp.: ALEX 
SAYED
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
KAROTTE
AUGSBURG
ORANGE
RAVE-EXPLOSION! - LIVE: 
SPEKTRE (LEEDS/ UK; 
SURUBA Rec.)

SA 31.10.
AFTERHOUR 06.00
PALAIS
ELEKTRonisches 
FRÜHSCHOPPEN:
MARK WEHLKE/ 
MICHAL ZIETARA
SCHRANNENHALLE
HALLOWEEN KEHRAUS
DIE TOTEN RUHEN WIEDER 
AB MITTERNACHT!
PRINZIP
HOUSE IS MINE
AHMED SENDIL 
(SENDER Rec. BERLIN)
8 SEASONS
GESCHLOSSENE VA
MEMBERS ONLY
DIE BANK
ALLE HEILIG
DJ PESCHKE

BAYERN
INGOLSTADT
SUXUL
ZZ-TOP: FIZZDO & IORIZZO
AUGSBURG
LIQUID
D-FACT - ALL NIGHT 
LONG




